
noch lebendiger wird, dass hier alle ihren 
festen Platz finden: die Kinder, Jugendlichen 
und Erwachsenen. Die Pfarre im „steirischen 
Betlehem“ soll sich weiterhin gut entwickeln, 
zum Wohle aller Pfarrangehörigen und un-
serer Besuchern! Dazu brauchen wir Leute, 
die gerne und mit Engagement da sein wollen 
für eine Glaubensvertiefung und die Zeugnis 
geben für eine lebendige Kirche in unserer sä-
kularisierten Welt – trotz allem! Wir brauchen 
Menschen, die da sein möchten für freund-
liche Feierlichkeiten in unserer Pfarre, für 
herzliche Kontakte mit allen Menschen in der 
Pfarre, für die Sorge um unsere Gruppen, für 
Kinder und Jugendliche. Aus diesem Grund 
bitte ich Euch, liebe Christinnen und Christen, 
nehmt die Zukunft  unserer Pfarre in Eure ei-
genen Hände. Ich versuche nach Möglichkeit 
weiter zu helfen, sodass unsere Pfarre bekannt 
und beliebt bleibt und von vielen Gästen ger-
ne besucht wird, nicht nur wegen des dritt-
schönsten Platzes in Österreich, sondern auch 
wegen ihres tiefen Glaubens und Vertrauens 
auf Gottes Schutz und Gottes Segen!
In diesem Sinne wünsche ich Euch allen, lie-
be Schwestern und Brüder, eine ruhige und 
besinnliche Adventzeit, viel Freude zu Weih-
nachten und ein gnadenreiches Neues Jahr 
2017!
Ich grüße Sie alle recht herzlich, aber beson-
ders denke ich an allen Einsamen, Älteren und 
Kranken!

S T .  A N N A
P F A R R E

www.st-anna-aigen.graz-seckau.at

 Euer Pfarrer

Liebe Schwestern und Brüder der 
Pfarre St. Anna am Aigen! 
Das Kirchenjahr hat mit dem Christ-König-
Fest wieder seinen Kreis geschlossen. Es war 
für uns katholische Christen ein besonderes 
Jahr, das heilige Jahr der Barmherzigkeit. Wir 
alle haben die Möglichkeit gehabt, die Barm-
herzigkeit Gottes tiefer zu erfahren. Eine 
dieser Möglichkeiten war für unsere Pfarre 
der Tag der „24-Stunden-Gottes-Barmherzig-
keit“. Auch die Beichte und der Durchgang 
durch das Hl. Tor in den Stationskirchen un-
serer Diözese oder überall auf der Welt waren 
positive Erlebnisse für unsere Seelen. Einige 
aus unserer Pfarre haben aus diesem Anlass 
an der Wallfahrt nach Rom teilgenommen. 
Dieses Hl. Jahr ist von Papst Franziskus am 
Christ-König-Fest feierlich abgeschlossen 
worden. 
Mit dem Entzünden der ersten Adventkranz-
kerze sind wir in ein neues Kirchenjahr ein-
getreten. Viele von uns stellen sich wieder die 
Frage: Wie wird es für uns, für jeden Einzel-
nen, für unsere Gemeinde und Gemeinschaf-
ten, für das Land und für die gesamte Kirche 
in aller Welt weitergehen. Schlussendlich 
liegt es oft an uns selbst, wie wir die beiden 
Ebenen, Kirchliches und Weltliches, in un-
serem Leben zusammen verbinden. Mit dem 
Advent sollen wir vor allem für den gebore-
nen Gottes Sohn, unseren Herr Jesus Christus, 
und das Wort Gottes unsere Herzen öffnen. 
Wie wir diesen „wahren Gott vom wahren 
Gott“ empfangen, davon hängt alles in un-
serem Leben ab. Deswegen lade ich Sie alle 
zur richtigen Vorbereitung zu diesem schönen 
und feierlichen Fest  der Erscheinung Gottes 
in der Nacht von Betlehem, ein. 
Am letzten Tag des Jahres verabschieden wir 
wie üblich das Jahr 2016. Wir werden Gott 
Dank sagen für alles Gute, das Er uns wäh-
rend des ganzen Jahres geschenkt hat. Für die 
neugeborenen und getauften Kinder, für die 
Erstkommunionkinder und Jugendlichen, die 
mit den Gaben des Hl. Geistes gestärkt wor-
den sind, und für die vor Gott getrauten Paare. 
Für die Verstorbenen werden wir um die ewi-
ge Ruhe und den Frieden bitten. 
Wir werden Gott loben und allen danken, die 
sich in der Kirche und bei kirchlichen Anläs-
sen engagiert haben: den Pfarrgemeinderä-
ten/innen, den Wirtschaftsräten/innen,  den 
Lektoren/innen, den Kommunionhelfern/in-
nen, den Mitgliedern des Kirchenchores mit 

unserer Chorleiterin und Organistin und so 
vielen Menschen aus unserer Pfarre, die frei-
willig bei verschiedenen Anlässen, besonders 
beim Pfarrfest, geholfen haben.
Das neue Jahr 2017, wie Sie schon wissen, 
wird ein besonderes Jahr für unsere Pfarre. In 
diesem Jahr möchten wir Gott und auch al-
len Christen der früheren Generationen, die 
das Gotteshaus, unsere Kirche, gebaut haben, 
zum Anlass der Einweihung vor 300 Jahren, 
unseren besten Dank aussprechen. Diesen 
großen Dankgottesdienst mit unserem Erzbi-
schof, Dr. Franz Lackner, mit allen geladenen 
Personen und mit der gesamten Pfarrbevöl-
kerung werden wir am Sonntag, den 16. Juli 
2017, um 9.00 Uhr feiern. Aus diesem An-
lass werden wir während des ganzen Jahres 
verschiedene Veranstaltungen haben. Schon 
beim Triduum zur Fastenzeit beginnen wir 
unsere seelische/innere Vorbereitung. Am 
Passionssonntag, dem Palmsonntag, wollen 
wir unser neues Missionskreuz segnen und ei-
nen Kreuzweg durch den Ort St. Anna gehen. 
Am Sonntag des Guten Hirten, den 07. Mai, 
ist die Dekanatswallfahrt nach St. Anna gep-
lant. Um 15.00 Uhr wird die Hl. Messe mit 
allen Priestern aus unserem Dekanat und mit 
Erzbischof Dr. Franz Lackner als Hauptzele-
brant gefeiert. Am Montag, den 08. Mai, ist 
die Diözesan-Priesterwallfahrt nach St. Anna 
geplant. Auch unsere Theatergruppe berei-
tet wieder das berühmte Stück „Jedermann“ 
vor. Es wird am Kirchplatz und  eventuell in 
der Kirche aufgeführt. Zum Anlass 300 Jahre 
Pfarrkirche habe ich einige kirchliche Gegen-
stände bestellt: ein neues Jubiläums-Messge-
wand, das von unserem Sportverein gespon-
sert wird. Dafür recht herzlichen Dank! Auch 
zwei weitere Messgewänder und Altartücher, 
die schon zwei Frauen gesponsert haben. Ein 
neues Messbuch habe ich auch bestellt. Das 
Missionskreuz mit Korpus Christi und Mut-
ter-Gottes-Statue wird erneuert. Es wäre sehr 
schön, wenn das auch von jemanden gespon-
sert werden würde - als persönliche Gedenk-
tat für unsere Kirche. Zum Anlass 300 Jahre 
Pfarrkirche ist im Sommer 2016 der Kirch-
turm außen und teilweise auch innen saniert 
worden. Im Frühjahr ist die Stützmauer auf 
der Ostseite, durch unsere „Kunstmaurer“ 
perfekt erneuert worden. Ihnen allen und al-
len helfenden Kräften vom ÖKB nochmals 
meinen und unseren herzlichen Dank!  Im 
kommenden Jahr begehen wir auch 10 Jahre 
Einweihung unserer neuen Orgel. Aus diesem 
Grund ist ein Konzert vorgesehen.
Im kommenden Jahr, im Frühjahr – 19. März, 
wählen wir wieder einen neuen Pfarrgemein-
derat. Ich hoffe fest, dass vielen von uns die 
gute Zukunft unserer Pfarre am Herzen liegt. 
Wer von uns will nicht, dass unsere Pfarre 

Am 8. Dezember fei-
ert unser Altpfarrer, 
GR Josef Greiner, sei-
nen 85. Geburtstag. 
Geplant war ein fei-
erlicher Gottesdienst, 
in dessen Rahmen der 
Jubilar geehrt werden 
sollte. Leider kann GR Josef Greiner an 
diesem Tag nicht in seine Heimatpfar-
re kommen. Deshalb wird die Feier am 
19. März (seinem Namenstag) nach-
geholt. Im Namen aller Pfarrbwohner 
wünsche ich unserem Jubilar zu seinem 
Festtag alles Gute, Gesundheit und 
Gottes Segen. Ein aufrichtiges, herzli-
ches Vergelt’s Gott für alles, was er für 
seine /unsere Pfarre getan hat.

Oskar Grach
Gesch. Vors. d. PGR

Nachdem sich wieder Weihnachten und das Jahresende nähern, 
möchte ich mich sowie im Namen der anderen Mitarbeiter und 
Mitgestalter bei allen Lesern und Inserenten unseres Pfarr-
blattes für ihre Treue und ihr Zugehörigkeitsgefühl recht herz-
lich bedanken und wünsche allen ein frohes Weihnachtsfest sowie alles 
Gute, Zufriedenheit und Gottes Segen für das Jahr 2017!       Oskar Grach
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Weihnachtsevangelium
AUS DEM HL. EVANGELIUM NACH LUKAS 2,1-20

In jenen Tagen erließ Kaiser Augustus den Befehl, 
alle Bewohner des Reiches in Steuerlisten einzutra-
gen. Dies geschah zum ersten Mal; damals war Quiri-
nus* Statthalter von Syrien.

Da ging jeder in seine Stadt, um sich eintragen zu las-
sen. So zog auch Josef von der Stadt Nazareth in Ga-
liläa hinauf nach Judäa in die Stadt Davids, die Betle-
hem heißt; denn er war aus dem Haus und Geschlecht 
Davids.
Er wollte sich eintragen lassen mit Maria, seiner Ver-
lobten, die ein Kind erwartete. Als sie dort ankamen, 
kam für Maria die Zeit ihrer Niederkunft, und sie ge-
bar ihren Sohn, den Erstgeborenen.
Sie wickelte ihn in Windeln und legte ihn in eine 
Krippe, weil in der Herberge kein Platz für sie war. 
In jener Gegend lagerten Hirten auf freiem Feld und 
hielten Nachtwache bei ihrer Herde. Da trat ein En-
gel des Herrn zu ihnen, und der Glanz des Herrn um-
strahlte sie. Sie fürchteten sich sehr, der Engel aber 
sagte zu ihnen: „Fürchtet euch nicht, denn ich ver-
künde euch eine große Freude, die dem ganzen Volk 
zuteilwerden soll: Heute ist euch in der Stadt Davids 
der Retter geboren; er ist der Messias, der Herr.

Und das soll euch als Zeichen dienen: Ihr werdet ein 
Kind finden, das, in Windeln gewickelt, in einer Krip-
pe liegt.“

Und plötzlich war bei dem Engel ein großes himm-
lisches Heer, das Gott lobte und sprach: „Verherrlicht 
ist Gott in der Höhe, und auf Erden ist Friede bei den 
Menschen seiner Gnade.“

Als die Engel die Hirten verlassen hatten und in den 
Himmel zurückgekehrt waren, sagten die Hirten zuei-
nander: „Kommt, wir gehen nach Betlehem, um das 
Ereignis zu sehen, das uns der Herr verkünden ließ!“ 
So eilten sie hin und fanden Maria und Josef und das 
Kind, das in einer Krippe lag. Als sie es sahen, erzähl-
ten sie, was ihnen über dieses Kind gesagt worden 
war. Und alle, die es hörten, staunten über die Worte 
der Hirten.

Maria aber bewahrte alles, was geschehen war, in 
ihrem Herzen und dachte darüber nach. Die Hirten 
kehrten zurück, rühmten Gott und priesen ihn für das, 
was sie gehört und gesehen hatten; denn alles war so 
gewesen, wie es ihnen gesagt worden war.

Publius Sulpicius Quirinius* (um 45 v. Chr. in der Nähe von 
Rom; † 21 n. Chr.) war ein römischer Senator und zeitweiliger 
Statthalter von  Syrien. Die Forschung um seine Funktion in der 
römischen Verwaltung in Palästina während der Zeitenwende 
ist bedeutsam hinsichtlich der Frage des historischen Ursprungs 
und Bezugs der Weihnachtserzählung im Neuen Testament.

Jubiläumsmessen
Am 18. Sep. wurden alle Pfarrbewohner, die heuer einen 
runden Geburtstag feierten, vom unserem Herrn Pfarrer 
herzlich zu einem Dankgottesdienst eingeladen. Im Rah-
men dieser Messfeier gratulierte allen Geburstagskindern 
herzlich zu ihrem Festtag.
Schon traditionell wurden alle Ehepaare, die  einen beson-

deren Hochzeitstag  begangen haben, am 16. Oktober  zu 
einem feierlichen Gottesdienst eingeladen. Im Rahmen 
dieser Messfeier wurden sie namentlich erwähnt und er-
hielten zur Erinnerung eine Urkunde überreicht. Leider 
wurde dieser Anlass vor allem von den jüngeren Ehe-
paaren kaum in Anspruch genommen.
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Ein musikalischer Höhepunkt des Jahres:

Erntedank

Vorstellung der Firmlinge

8354 St. Anna am AigenLIPPE
WIR danken für
Ihr Vertrauen
und wünschen

Frohe Weihnachten
und ein gesundes

Neues Jahr!

Wir Klappinger und Kerschenberger Frauen trafen uns 
zwei Wochen vor dem Erntedanksonntag, um unsere 
Ideen auszutauschen. Aus den vielen Sachen, die die 
Frauen mitbrachten, reiften reichlich kreative Vorschlä-
ge heran. Auch hatten wir tatkräftige Unterstützung 
durch ein paar Klappinger Männer beim Ausschmücken 
der Kirche. Einen herzlichen Dank an die Landjugend, 
die heuer wieder die Krone so schön geflochten hat. Es war schön mitzuerleben, 
dass sich viele Bewohner, Jung und Alt, zur Dorfgemeinschaft/Kirche zugehörig 
fühlen. 	 „Vom Glück, dankbar zu sein“	 Waltraud Fastl  

Begegnungskonzert in unserer Pfarrkirche

„Lobt den Herrn der Welt“, mit 
diesem Lied begrüßte der Wein-
landchor St. Anna am Aigen die 
zahlreichen Zuhörer, den Chor 
der Päpstlichen Musikhochschu-
le des Vatikan, das Doppelquartett 
des Steirischen Jägerchores sowie 
Aleksey Vylegzhanin, einen jungen 
Organisten aus Russland.  
Ein ganz besonderer musikalischer Hochgenuss waren die einstimmigen gregori-
anischen Choräle
des Chores aus dem Vatikan. Ebenso begeisterten alle die acht wunderbaren Män-
nerstimmen des Steirischen Jägerchores mit ihren Jodlern und Liedern. Anschlie-
ßend waren alle Mitwirkenden des Abends zu einem gemeinsamen Abendessen ins 
Gasthaus Fischer geladen.  
Veranstaltet wurde dieses Konzert vom Verein „kultur – land – leben“ und dem 
Weinlandchor St. Anna am Aigen im Rahmen des „European Art 47“- Festivals. 
Mit Kunst und Kultur soll ein Beitrag zur Völkerverständigung und Sicherung des 
Friedens in Europa und der Welt geleistet werden.                                     A. Trippl

Die  
Firmkandidaten 
und ihre Begleiter

Haarer Franziska:
Dunkl Selina, Fischer Andrea, Gangl 
Julia, Lamprecht Verena, Schuster De-
nise, Seitinger Michelle

Fauster Thomas/Hofner Dominik:
Hackl Sebastian, Koller Gabriel, Pfei-
ler Elias, Unger Jonas, Weiß Berhard

Puff Anna:
Kussmann Florian, Pock Alexander, 
Pock Florian, Theißl Tobias, Weiß 
Lukas, Wolf David

Am 20. November d. J. wurden unsere Fimlinge mit ihren Begleitern in einem 
feierlichen Gottesdienst der Bevölkerung vorgestellt. Das ensemble „Aannapella“ 
sorgte für einen musikalisch festlichen Rahmen. Unser Herr Pfarrer hat die Pfarr-
gemeinde um das begleitende Gebet für die jungen Menschen gebeten.
Wir wünschen den Firmkandidaten auf dem Weg zur Firmung Menschen, die sie 
bestärken und begleiten, sowie Gottes Segen.
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TERMINE Wir wünschen viel
Glück und Segen!

Wir wünschen viel Glück und Segen!

PFARRCHRONIK
Wiedergeboren
aus dem Hl. Geist

WIR GRATULIEREN:

Gott schenke ihnen die ewige Ruhe!

Pfarrkanzlei-Öffnungszeiten:
Dienstag von 15.00 bis 18.00 Uhr, Donners-
tag von 8.00 bis 11.00 Uhr. Weitere Termine 
nach telefonischer Vereinbarung!
Telefonisch erreichbar sind für Sie:
Pfarrhof, Tel. 03158-2236 
Pfarrer Debski, Tel. 0676-87426620
Fr.Pammer, Tel. 0676-87426619

Mit Blumen Freude schenkenPachler 8355 Tieschen, Tel. 03475/2470
8354 St. Anna, Tel. 03158/2058Gartenbau

Blumen

PFARRE ST. ANNA

Engelbert Weinhandl, Gießelsdorf, 84 Jahre
Maria Lang, Frutten/Patzen, 96 Jahre

Moritz Stadler, Hauptstraße
Tobias Gindl, Marktstraße
Selina Josefine Gollmann, Schonnerfeld
Luisa Hackl, Jamm
Katharina Müller, Tieschen

Stephan Flaßer, Gießelsdorf und 
Kerstin Waltenstorfer, Klapping
Johann Gamperl und MSc Daniela 
Grach, Graz

Im Advent Dienstag und Donnerstag:
17:30 Uhr Rosenkranz, Beichtgelegenheit,
18:00 Uhr Rorate für die einzelnen 
Gemeinden.
2. Adventsonntag, 4. Dezember:
08:30 Uhr: Pfarrgottesdienst
Donnerstag, 8. Dezember:
08:30 Uhr: Hl. Messe zum Hochfest 
„Maria Empfängnis“
Samstag, 10. Dezember:
Ab 17:00 Uhr Beichtgelegenheit
18:00 Uhr: Advent-Bußgottesdienst für 
die Pfarre
3. Adventsonntag, 11. Dezember:
08:30 Uhr: Pfarr- Bußgottesdienst
Adventaktion „Bruder in Not“ -
Männerbewegung!
Freitag, 16. Dezember:
ab 09:00 Uhr: Vorweihnachtliche 
Krankenbesuche mit Krankenkommunion
4. Adventsonntag, 18. Dezember:
08:30 Uhr: Pfarrgottesdienst
Mittwoch, 21. Dezember:
06:00 Uhr: Rorate für die gesamte Pfarre
Samstag, 24. Dezember:
Heiliger Abend: 15:00 Uhr: Kindermette
22:00 Uhr: Christmette
Sonntag, 25. Dezember:
Heilige Weihnacht, Die Feier der Ge-
burt Christi, 08:30 Uhr: Hochamt 
Montag, 26. Dezember: 
Hl. Stephanus:
8:30 Uhr: Hl. Messe, Salz- und Wasserweihe
Dienstag, 27. Dezember: 
Hl. Johannes:
09:00 Uhr: Hl. Messe mit Weinsegnung
Mittwoch, 28. Dezember: 
Unschuldige Kinder:
09:00 Uhr:  Hl. Messe mit Kindersegnung
Samstag, 31. Dezember, 
Hl. Silvester:
18:00 Uhr: Jahresschlussgottesdienst
Sonntag, 1. Jänner 2017:
10:00 Uhr: Neujahrsgottesdienst
Freitag, 6. Jänner:
Fest der Erscheinung des Herrn – Hl. 
Dreikönigsfest: 08:30 Uhr: Sternsinger-
messe, Kirchenopfer für Mission
Sonntag, 8. Jänner,
Taufe des Herrn:
08:30 Uhr: Pfarrgottesdienst
Sonntag, 15. Jänner:
08:30 Uhr: Pfarrgottesdienst
Montag, 16. Jänner:
14:30 Uhr:  Hl. Messe im Seniorenheim-
Klapping

Sonntag, 22. Jänner:
08:30 Uhr: Pfarrgottesdienst
Sonntag, 29. Jänner:
08:30 Uhr: Pfarrgottesdienst
Donnerstag, 2. Februar: 
Darstellung des Herrn:
18.00 Uhr: Kerzenweihe - Hl. Messe
Aschensegnung und Auflegung 
Erteilung des Blasiussegens
Sonntag, 5. Februar:
10:00 Uhr: Pfarrgottesdienst

Änderungen vorbehalten! 
Gilt für alle Termine!

Die Sonntagsvorabendmessen und 
Feiertagsvorabendmessen beginnen 

generell immer um 18 Uhr (Winterzeit) 
und 19.00 Uhr (Sommerzeit)!

Zum 80. Geburtstag:
Maria Anna Rindler, Gießelsd. 34	 16.12.
Johann Rebernik, Klapping 31	 25.12.
Dorothea Pachler, Frutten 52	 27.12.
Anton Praßl, Frutten 56          	 31.12.
Ida Hackl, Sichauf 5	 12.01.
Theresia Gütl, Waltra 43/1	 16.01.
Anton Dopona, Jamm 52	 30.01.
Zum 85. Geburtstag:
Michael Laundl, Waltra 32	 26.12.
Ernestine Ulrich, Gießelsdorf 32	 01.01.
Anna Pranger, Jamm 124	 07.01.
Zum 90. Geburtstag:
Maria Legenstein, Gießelsdorf 4	 05.12.
Maria Ulrich, Gießelsdorf 5	 15.01.
Zum 25. Hochzeitstag:
Ronald und Maria Lang, 
Sichauf 35	 28.12.
Zum 40. Hochzeitstag:
Johanna und Herbert Grießbacher, 
Risola 7	 08.01.
Margarete und Siegfried Mayer, 
Aigen 16	 15.01.
Maria und Franz Weiß, 
Waltra 17/1	 29.01.
Zum 50. Hochzeitstag:
Elfriede und Franz Stoff,
Waltra 96//1	 31.12.
Frieda und Rudolf Hofner,
Plesch 15	 29.01.
Erika und Heinrich Frühwirth,
Plesch 63	 29.01.

Die Sternsinger sind wieder 
unterwegs!
Dienstag, 3. Jänner: Jammdorf, 
Jammzeil, Jammberg, Waltra, Woboth, 
Klapping, Risoladorf, Frutten, Woboth
Mittwoch, 4. Jänner: Gießelsdorf, -berg, 
Himberg, Hochstraden, Plesch, Domberg, 
Globitsch, Scheming, Egg, Koschen
Donnerstag, 5. Jänner: St. Anna, - Ort, 
Koglweg, Annaberg, Weinberg, Haupt-
straße, Schonerfeld, Aigen, Risolaberg, 
Weinberg


